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P昀氀egeunterstützungs- und -entlastungsgesetz: DVSG nimmt Stellung zum Referentenentwurf 

Das Bundesgesundheitsministerium hat einen Referen-
tenentwurf eines Gesetzes zur Unterstützung und Ent-
lastung in der P昀氀ege (P昀氀egeunterstützungs- und -

entlastungs-gesetz – PUEG) vorgelegt. Damit sollen 
Anpassungen in der P昀氀egeversicherung mit dem Ziel 
der Verbesserung der Situa}on in der P昀氀ege vorge-
nommen werden. Insbesondere sollen die häusliche 
P昀氀ege gestärkt und p昀氀egebedür昀琀ige Menschen und 
ihre Angehörigen sowie anderen P昀氀egepersonen ent-
lastet, die Arbeitsbedingungen für professionell P昀氀e-
gende weiter verbessert sowie die Poten}ale der Digi-
talisierung für P昀氀egebedür昀琀ige und für P昀氀egende 
noch besser nutzbar gemacht werden.  

Die DVSG hat das Vorhaben im wesentlichen begrüßt, 
kann aber in dem Entwurf nicht erkennen, dass damit 
angemessene Lösungen der demographischen Heraus-

forderungen und eine Sicherstellung der P昀氀ege ge-
währleistet werden. Im einzelnen fordert die DVSG un-
ter anderem, dass auch für P昀氀egegrad 1 Kurzzeit- und 
Verhinderungsp昀氀egeleistungen ermöglicht werden. 
Weiterhin deckt die vorgesehene Erhöhung der Beträ-
ge z. B. für Kurz- und Verhinderungsp昀氀ege die für die 
P昀氀ege notwendigen Kosten nicht ab. Es bedarf daher 
einer deutlichen Anpassung der dafür vorgesehenen 
Pauschalen.  

Die DVSG konnte ihre Posi}onen auch am 9. März 
2023 bei der Anhörung der Verbände gegenüber dem 
Bundesgesundheitsministerium und den beteiligten 
Verbandsvertreter*innen einbringen.  
Download der Stellungnahme:  
www.dvsg.org (Verö昀昀entlichungen – Stellungnahmen 
und Posi}onen) 

Vorbereitungen für das 100-jährige DVSG-Jubiläum 2026 sind gestartet 

In Deutschland hat das Thema Gesundheit für die Sozi-
ale Arbeit eine lange Tradi}on. Schon zu Beginn der 
Entwicklung der professionellen Sozialen Arbeit wurde 
die wechselsei}ge Ein昀氀ussnahme von Gesundheit und 
sozialen Faktoren betrachtet. Bereits seit 1895 waren 
in Berlin sogenannte Mädchen- und Frauengruppen 
für soziale Hilfsarbeit an der Charité als erstem Kran-
kenhaus in Deutschland tä}g und bildeten die Anfänge 
zur Entwicklung einer gesundheitsbezogenen Sozialen 
Arbeit.  
Die Deutsche Vereinigung für den Fürsorgedienst im 
Krankenhaus wurde im Jahr 1926 als Fachverband für 
diese neue Tä}gkeit gegründet. Die DVSG kann im Jahr 
2026 das 100-jährige Bestehen des Fachverbandes fei-
ern und somit auf eine lange Geschichte zurückbli-
cken. 

Zur Vorbereitung des Jubiläumsjahres ist ein dreijähri-

ges Projekt gestartet, das unter anderem die histori-
sche Aufereitung der Verbandsgeschichte mit ver-
schiedenen Verö昀昀entlichungen, Zeitzeugeninterviews 
sowie eine Festveranstaltung für das Jahr 2026 vor-
sieht.  

Im Verlauf der nächsten drei Jahre werden die Ausei-
nandersetzung und Befassung mit unterschiedlichen 
Meilensteinen, Etappen, Schlaglichtern und Innova}o-
nen aus der Vergangenheit und Gegenwart der DVSG 
verstärkt und systema}sch aufgegri昀昀en. Die heu}gen 
Funk}onsträger*innen innerhalb der DVSG werden 
spätestens im Beirats- und Vernetzungstre昀昀en in die-
sem Jahr einbezogen. Sind Sie interessiert, mehr zu er-
fahren oder sich als Zeitzeuge einzubringen? Wenden 
Sie sich an  die DVSG-Geschä昀琀sstelle unter in-
fo@dvsg.org, S}chwort Vorbereitungen für das Jubilä-
umsjahr. 

Digitaler Austausch zum Thema Kurzzeitp昀氀ege 

Immer wieder berichten Sozialarbeiter*innen sowohl 
aus Krankenhäusern und Rehabilita}onskliniken als 
auch aus P昀氀egestützpunkten, der Altenhilfe oder der 
Selbsthilfeunterstützung, dass es zu wenig Kurzzeit-
p昀氀egeplätze nach § 42 SGB XI bzw. Plätze für Verhin-
derungsp昀氀ege nach § 39 SGB XI gibt. Fehlende Plätze 
verhindern nicht nur eine termingerechte Entlassung 
aus dem Krankenhaus, sondern auch eine individuell 
passende und bedarfsgerechte Versorgung im Rahmen 
einer selbstbes}mmten Lebensführung. 

Die DVSG lädt alle Interessierten zu einem Online-

Austausch rund um das Thema Kurzzeitp昀氀ege mit fol-
genden Fragen ein: Wo liegen die wesentlichen Prob-
leme der Kurzzeitp昀氀ege aus Sicht der Sozialen Arbeit? 
Was müsste sich ändern? Welche konkreten Ideen gibt 
es? 

Interessierte können sich für den Austausch per E-Mail 
anmelden unter info@dvsg.org 

Save the date! 
DVSG-Bundeskongress 2024 

10. und 11. Oktober 2024 in Erfurt 

Weitere Informa}onen folgen im Herbst  
diesen Jahres unter  

www.dvsg-bundeskongress.de 

Bi琀琀e beachten Sie! 
Die DVSG hat ab 24. April 2023 eine neue Kontonum-
mer. Bi琀琀e verwenden Sie ab diesem Zeitpunkt für 
Überweisungen und Spenden nur noch die Bankver-
bindung:  
DE52 3702 0500 0002 0587 00  
Bank für Sozialwirtscha昀琀 

https://dvsg.org/veroeffentlichungen/stellungnahmen-und-positionen/
https://dvsg.org/veroeffentlichungen/stellungnahmen-und-positionen/
mailto:info@dvsg.org
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-bundeskongress/
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Stufenweise Wiedereingliede-
rung – Der Weg zurück in die Ar-
beitswelt 

Termine: 29. März 2023, 18:00 - 
19:30 Uhr  
Referen}n: Gabriela Endlich 

Die Stufenweise Wiedereingliede-
rung (auch: Hamburger Modell) 
ist eine Leistung der medizini-
schen Rehabilita}on und soll ar-
beitsunfähige Beschä昀琀igte nach 
längerer Krankheit schri琀琀weise 

unter ärztlicher Aufsicht den Wie-
dereins}eg in den alten Beruf er-
leichtern.  
Das Online-Seminar vermi琀琀elt 
Kenntnisse zu Voraussetzungen 
und Zuständigkeiten der Leis-
tungsträger (Krankenkasse oder 
Rentenversicherung). Zudem wer-
den anhand von Beispielen typi-
sche Verläufe einer stufenweisen 
Wiedereingliederung aufgezeigt. 

Klientenzentrierte Gesprächs-
führung: „Es ist die Beziehung, 
die heilt“ 

Termin: 19. April 2023, 18:00 - 
19:30 Uhr  
Referen}n: Sindy Herrmann 

In diesem Online-Seminar lernen 
die Teilnehmer*innen wich}ge 
theore}sche Grundlagen der per-
sonenzentrierten Gesprächsfüh-
rung kennen. Hinweise zu prak}-
schen Anwendungsmöglichkeiten 
werden mi琀琀els exemplarischer 
Gesprächssitua}onen aus dem 

Berufsalltag vermi琀琀elt.  
In dem Web-Seminar liegt der 
Schwerpunkt auf der Vermi琀琀lung 
grundlegender Informa}onen für 
die Beratung von Einzelpersonen. 
Die Prinzipien der Wertschätzung 
und des annehmenden Spiegelns 
sind wich}ge Instrumente in Be-
ratungs-, Verhandlungs- und Kon-
昀氀iktlösungsgesprächen. Das Auf-
frischen von Wissen kann wert-
volle Impulse bieten, die auf den 
Berufsalltag übertragen werden 
können.  

DVSG-Online-Seminare - jeweils 1,5 Stunden - Ziel: Informationsvermittlung 

„Small is beau}full – Das Poten-
}al der lösungsorien}erten Ge-
sprächsführung“ 

Termin: 10. Mai 2023, 18:00 - 
19:30 Uhr  
Referen}n: Sindy Herrmann 

O昀琀 begegnen uns im Berufsalltag 
Klient*innen mit Problemen, Kon-
昀氀ikten, Sorgen und es gibt wenig 
zeitliche Ressourcen, diese ange-
messen aufzugreifen. In diesem 
Seminar lernen Sie den Ansatz 
von Steve de Shazer kennen. Die 
Fragestellung wird bearbeitet, mit 

welchen kommunika}ven Mög-
lichkeiten eine Ressourcenak}vie-
rung der vorhandenen Kompe-
tenzen der Klient*innen erfolgen 
kann. Im Mi琀琀elpunkt stehen da-
bei Techniken der Gesprächsfüh-
rung wie zirkuläres Fragen, Lö-
sungsvisionen und Umwandlung 
von Bedeutungen. Der Fokus liegt 
in diesem Online-Seminar darauf, 
wie der/die Klient*in lernt, mit ei-
nem Problem auf seine/ihre Art 
und Weise umzugehen und eige-
ne Lösungen zu entwickeln.  

Die beiden Landesarbeitsgemeinscha昀琀en Ber-
lin und Brandenburg laden am 18. April 2023 
zu einer gemeinsamen Veranstaltung zum Be-
treuungsrecht in das herzhaus Berlin ein.  

2023 sind zahlreiche gesetzliche Änderungen 
im Rahmen der rechtlichen Betreuung in Kra昀琀 
getreten. Mit der Hybridveranstaltung wird 

die Möglichkeit gescha昀昀en, Informa}onen 
über neue gesetzliche Bes}mmungen zu er-
halten. Schwerpunktmäßig wird es um die 
rechtlichen Anpassungen im BGB und das 
Ehega琀琀ennotvertretungsrecht gehen.  

Bei der Anmeldung ist der Hinweis erforder-
lich, ob die Teilnahme vor Ort im herzhaus 

Berlin geplant ist oder ob eine digitale Zu-
schaltung beabsich}gt ist.  

Anmeldungen sind bis 27. März per Mail an 
reha@herzhausberlin.de möglich.  

„Das Herz sprechen lassen –  
Gewalvreie Kommunika}on“ 

Termin: 26. April 2023, 18:00 - 
19:30 Uhr  
Referen}n: Sindy Herrmann 

In Kon昀氀iktsitua}onen konstruk}v 
im Gespräch zu bleiben und gelas-
sen zu reagieren, ist für viele 
Menschen ein wich}ges Ziel. Die 
Fähigkeit, achtsam und respekt-
voll zu kommunizieren, bringt Zu-
friedenheit, Freude und Sicherheit 
in Beruf, Familie und Alltag. 

Die Gewalvreie Kommunika}on 
(GFK) von Marshall Rosenberg ist 
ein wirksamer Ansatz, mit sich 

selbst und mit anderen in eine 
einfühlsame Verbindung zu ge-
hen. Dabei ist die gewalvreie 
Kommunika}on nicht nur eine 
Form der Kommunika}on sondern 
kann auch zur Lebenseinstellung 
werden: mit sich selbst und mit 
anderen Menschen achtsam um-
gehen.  
In diesem Online-Seminar sollen 
die vier Schri琀琀e der Gewalvreien 
Kommunika}on vorgestellt und 
erste Anwendungsschri琀琀e aufge-
zeigt werden. 

Die DVSG-Landesarbeitsgemeinscha昀琀 Rhein-
land-Pfalz bietet am 26. April 2023 in der Drei
-Burgenklinik in Bad Kreuznach eine Tagung 
zum Thema „Sozialrechtliche Aspekte von 
Teilhabe“ an. 

Ganz gleich ob Soziale Arbeit in Akutklinik o-

der in der Rehabilita}on, ob ambulant oder 
sta}onär im Gesundheitswesen geleistet 
wird, immer ist die Teilhabe für Klient*innen 
auch rechtlich verankert. Bei den Übergängen 
gibt es immer wieder Brüche und Unsicher-
heiten der Betro昀昀enen. Mit der diesjährigen 
Fachtagung möchte die LAG Rheinland-Pfalz 

den Austausch zu Fragen der materiellen Si-
cherstellung gerade bei längerfris}gen Er-
krankungen fördern. Das Einbringen eigener 
Fälle ist dabei erwünscht. Anmeldungen sind 
bis 14. April möglich an Anja Zocher-Tiegs: 

anja.zocher-}egs@rheumazentrum-rlp.de  

Sozialrechtliche Aspekte von Teilhabe - Veranstaltung der Landesarbeitsgemeinscha昀琀en Rheinland-Pfalz  

Eine Fachtagung der Hochschule Kempten in 
Koopera}on mit dem Bundesverband der Be-
rufsbetreuer/innen e.V. (BdB) und der DVSG 
zum reformierten Betreuungsrecht 昀椀ndet am 
26. April 2023 sta琀琀. 
Das Betreuungsrecht, das 1992 für Erwachse-
ne das Vormundscha昀琀srecht abgelöst hat, ist 
in die Jahre gekommen. Mit dem „Gesetz zur 
Reform des Vormundscha昀琀s- und Betreuungs-

rechts“ wurde es zum 1. Januar 2023 auf den 
neuesten Stand gebracht, indem vor allem 
das Selbstbes}mmungsrecht von Betreuten  
gestärkt und das Rechtsgebiet insgesamt neu 
strukturiert wurde. Ein weiteres Ziel der Re-
form ist die Verbesserung der Qualität in der 
rechtlichen Betreuung. Die Reform wirkt sich 
außer auf die Betreuten selbst auf alle im Be-
treuungsrecht Engagierten aus, seien es eh-

renamtliche Betreuer*innen, Vereins- oder 
Berufsbetreuer*inn, Betreuungsrichter*innen 
und -richter, in Betreuungsbehörden Tä}ge  
oder Berater*innen, deren „Gegenüber“ vom 
Betreuungsrecht betro昀昀en ist. Weitere Infor-
ma}onen und Anmeldung: 

www.hs-kempten.de (Fakultät Soziales und 
Gesundheit - Über uns - Aktuelles) 

Gemeinsame Fachtagung reformiertes Betreuungsrecht 

Alle Termine von Fortbildungen und Veranstaltungen der DVSG 昀椀nden Sie im Veranstaltungskalender unter  
www.dvsg.org (Veranstaltungen - DVSG-Veranstaltungskalender) 

Das neue Betreuungsrecht 2023 - Hybridveranstaltung der Landesarbeitsgemeinscha昀琀en Berlin und Brandenburg 

mailto:anja.zocher-tiegs@rheumazentrum-rlp.de
https://www.hs-kempten.de/fakultaet-soziales-und-gesundheit/ueber-uns/aktuelles/details/fachtagung-der-fakultaet-soziales-und-gesundheit-zum-reformierten-betreuungsrecht-1890
https://www.hs-kempten.de/fakultaet-soziales-und-gesundheit/ueber-uns/aktuelles/details/fachtagung-der-fakultaet-soziales-und-gesundheit-zum-reformierten-betreuungsrecht-1890
https://dvsg.org/veranstaltungen/dvsg-veranstaltungskalender/
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BTHG, P昀氀egeversicherung, Eingliede-
rungshilfe - Wer blickt da noch durch 

Termin: 7. Juni 2023, eintägig (Leipzig) 

Die Schni琀琀stellenproblema}k der Leistun-
gen des Bundesteilhabegesetzes, insbe-
sondere der Eingliederungshilfe, mit de-
nen der P昀氀egeversicherung und der Hilfe 
zur P昀氀ege ist Inhalt des Seminars. Wie 
lässt sich Eingliederungshilfe von Leistun-
gen der Grundsicherung und Leistungen 
zur P昀氀ege abgrenzen? 

P昀氀egeleistungen: Rechtliche Grundlagen 
für die Beratungspraxis der gesundheits-
bezogenen Sozialen Arbeit 

Termin: 8. Juni 2023, eintägig (Leipzig) 

Die Soziale P昀氀egeversicherung (SGB XI) ist 
ein wich}ger Beratungsinhalt von Fach-
krä昀琀en der Sozialen Arbeit im Gesund-
heitswesen. Dabei kommt den Bera-
ter*innen an den Schni琀琀stellen zwischen 
den sozialen Ins}tu}onen eine wich}ge 
Funk}on zu. 

Das Seminar am 8. Juni informiert über 
Grundlagen zu P昀氀egeleistungen nach dem 
P昀氀egeversicherungsgesetz (SGB XI) und 
nach dem SGB XII. Der Schwerpunkt liegt 
auf Inhalten, die für die Beratung p昀氀ege-
bedür昀琀iger Menschen und deren Bezugs-
personen notwendig sind.  

 

Beide Seminare wenden sich insbesonde-
re an Kolleg*innen, deren Arbeit vor dem 
Hintergrund der genannten Themenberei-
che stehen und die ihre Kenntnisse aktua-
lisieren möchten.  

Ausdrücklich sind Kolleg*innen unter-
schiedlicher Beratungsse琀�ngs als Ziel-
gruppe angesprochen, beispielsweise aus 
Beratungsstellen, Eingliederungshilfe- o-
der P昀氀egeeinrichtungen oder aus den So-
zialdiensten in Krankenhäusern oder Re-
habilita}onskliniken.  

DVSG-Fortbildungen und Veranstaltungen 

Alle Termine von Fortbildungen und Veranstaltungen der DVSG 

昀椀nden Sie im Veranstaltungskalender unter www.dvsg.org 
(Veranstaltungen - DVSG-Veranstaltungskalender) 

Dort sind ebenfalls die Beschreibungen, weiteren Informa}onen 
zu den Fortbildungsangeboten und die jeweiligen Links zu Onli-
ne-Anmeldungen verfügbar.  

Bei Fragen und Anliegen sprechen Sie uns gerne an:  

fortbildung@dvsg.org 

Weitere Termine  
Austausch im Rahmen des  Mentoringprogramms  
4. April und 2. Mai 2023 jeweils in der Zeit von 18.30 - 20.00 Uhr. Eine Teil-
nahme an der Gruppe ist jederzeit möglich. Anmeldungen bei Denise Leh-
mann (denise.lehmann@dvsg.org).  
Arbeitsgruppe Altenhilfe und P昀氀egebedür昀琀igkeit 
Die Arbeitsgruppe Altenhilfe und P昀氀egebedür昀琀igkeit triv sich digital zu 
etwa 1,5 stündigen Web-Mee}ngs. Das nächste Mee}ng 昀椀ndet am 10. 
Mai.2023 um 18:00 Uhr sta琀琀. Eine Mitwirkung ist jederzeit möglich! Wen-
den Sie sich an katrin.mimus@dvsg.org oder info@dvsg.org . 
Austausch zur Übergangsp昀氀ege 

Die DVSG bietet einen bundesweiten, digitalen Erfahrungsaustausch zur 
Einführung und Umsetzung von Übergangsp昀氀ege nach §39e SGB V an. Das 
nächste 1,5-stündige Mee}ng 昀椀ndet sta琀琀 am 24. Mai 2023 um 16:30 Uhr. 
Eine Teilnahme ist jederzeit möglich. Interessierte melden sich bi琀琀e unter 
info@dvsg.org an. 

DVSG-Gruppe für Promo}onsinteressierte  
6. Juni 2023 in der Zeit von 16:00 – 17:30 Uhr. Eine Teilnahme an der 
Gruppe ist jederzeit möglich. Der Zugangslink ist erhältlich über  
info@dvsg.org. 

Tagesseminare – ein- oder zweitägig (Online oder in Präsenz) 
Leiten will gelernt sein –  
Kommunika}on ist kein Hexenwerk 

Termin: 27. und 28. April 2023, zweitägig (Kassel) 

Kommunika}on ist nicht immer leicht, auch wenn es 
ein Schwerpunkt im Studium der Sozialen Arbeit ist. 
Das Handwerkszeug für die Rolle als Führungskra昀琀 
wird nur bedingt vermi琀琀elt. Führungskrä昀琀e sind ne-
ben der Teamentwicklung auch für Kri}k- und Rück-
kehrgespräche zuständig. Diese Gespräche sind mitun-
ter zeitraubend und meistens unangenehm. In diesem 
Seminar werden verschiedene Gesprächsmodelle vor-
gestellt, gemeinsam ausprobiert und re昀氀ek}ert. 

Neben dem Kri}kgespräch wird das Poten}al der Ziel-
vereinbarungsgespräche aufgezeigt und in Gruppenar-
beit der hilfreiche Umgang mit SMART-Zielen geübt. 
Zudem wird anhand konkreter Praxisbeispiele die Me-
thode kollegiale Fallberatung vorgestellt, mit der Stär-
ken der Teams genutzt und entwickelt werden kön-
nen. Die Gruppenarbeiten werden individuell nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer*innen ausgerichtet. 

Sozialarbeiter*innenfachtagung: Selbsvürsorge im Alltag der Klinischen Sozialarbeit 

Die Spessart-Klinik Bad Orb lädt in Zusammen-
arbeit mit der DVSG-AG Hessen-Süd am 26. 
April 2023 zu einer Sozialarbei-
ter*innenfachtagung zum Thema Selbsvür-
sorge im Alltag der Klinischen Sozialarbeit ein. 
Sozialarbeiter*innen be昀椀nden sich Tag für in 
einem Balanceakt zwischen beru昀氀ichem Enga-

gement, herausforderndem Alltagsgeschehen 
und Selbsvürsorge. Bei vollen Terminplänen, 
Anspruchsdenken und Forderungen von vie-
len Seiten ist die Wahrung von Selbstachtsam-
keit häu昀椀g eine große Herausforderung.  
Die Veranstaltung wird sich mit der Bedeu-
tung von Selbsvürsorge, dem Erkennen der 

eigenen Stresstoleranz und dem Umgang mit 
herausfordernden Situa}onen beschä昀琀igen. 
Prak}sche Übungen geben Impulse zur Stär-
kung der Resilienz.  
Anmeldungen sind bis zum 14. April per Mail 
bei Manuela Kukula: sozialarbeiterfachta-
gung@spessartklinik.de möglich. 

Neue Referen}n in der DVSG-Geschä昀琀sstelle 

Seit dem 01. März 2023 ver-
stärkt Lo琀琀e Preuss hauptamt-
lich als Referen}n das Team 
der Geschä昀琀sstelle der DVSG 
mit 32 Wochenstunden.  
Die Sozialarbeiterin hat einen 
Masterabschluss in Klinischer 
Sozialarbeit und ist schwer-

punktmäßig für den Bereich 
Fort- und Weiterbildung zu-
ständig. Mit dem Lebensmi琀琀el-
punkt Bielefeld wird Lo琀琀e 
Preuss vorwiegend im Home 
O昀케ce tä}g sein. Kontakt: 
lo琀琀e.preuss@dvsg.org 

Mitgliederversammlung der Landesarbeitsgemeinscha昀琀en Brandenburg und Berlin 

Die DVSG-Landesarbeitsgemeinscha昀琀en Ber-
lin und Brandenburg laden am 11. Mai 2023 
zur Mitgliederversammlung ein. Auf der Ta-
gesordnung steht unter anderem die Entlas-

tung der Leitungsteams und deren Neuwahl.   
Neben Informa}onen von der Bundesebene 
wird auch ein Austausch und Wünsche zu den 
Ak}vitäten in Berlin und Brandenburg ange-

boten. Mitglieder können sich zur Teilnahme 
an der Mitgliederversammlung bis zum 5. Mai 
2023 per Mail an info@dvsg.org anmelden. 
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FORUM sozialarbeit + gesundheit 

Die Fachzeitschri昀琀 der DVSG wird vier Mal 
im Jahr zu wechselnden Schwerpunk琀琀he-
men aus den verschiedenen Arbeitsfel-
dern der Sozialen Arbeit im Gesundheits-
wesen herausgegeben. Enthalten ist auch 
die 16-sei}ge „Klinische Sozialarbeit. Zeit-
schri昀琀 für psychosoziale Praxis und For-
schung“. 
Ausgabe 2/2023:  
Erscheinungstermin: 1. April 2023  
Schwerpunk琀琀hemen: 
Ge昀氀üchtete Menschen  
(FORUM sozialarbeit + gesundheit),  
Auswirkungen der Pandemie auf die psy-
chosoziale Gesundheit  
(Klinische Sozialarbeit) 
 

Das Abonnement kostet 70 Euro pro Jahr 
(inklusive Porto und MwSt). Für Mitglie-
der der DVSG ist der Bezug der Zeit-
schri昀琀en im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
Das Einzelhe昀琀 kostet 17,50 Euro. 
Weitere Informa}onen: 
www.dvsg.org (Verö昀昀entlichungen - 
Fachzeitschri昀琀en) 

Die SRH Hochschule in Gera 
führt in Koopera}on und mit 
Unterstützung der Ludwig-

Maximilians-Universität Mün-
chen, der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung und 
weiteren Partner*innen ein For-
schungsprojekt zur bundeswei-
ten betrieblichen Novallpräven-
}on und Novallpsychologie 
nach Akutereignissen durch. 
Ziel ist eine bundesweite Be-

standsaufnahme des Ist-
Zustandes der psychosozialen 
Novallpräven}on über alle Be-
triebe, Unternehmensgrößen, 
Branchen, Berufsgenossen-
scha昀琀en und Bundesländer hin-
weg sowie die Ableitung von 
Empfehlungen zur Op}mierung 
der Versorgungsangebote. 
Die Befragung richtet sich insbe-
sondere an Arbeitssicherheits-
verantwortliche z. B. Amts- und 

Unternehmensleitungen; Füh-
rungs- und Fachkrä昀琀e bzw. Be-
au昀琀ragte für Arbeitssicherheit; 
Betriebsärzt*innen / Arbeitsme-
diziner*innen; Personalabteilun-
gen / Human Resources & Be-
au昀琀ragte im betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement.  
Interessierte können bis zum 
31. März 2023 an der Befragung 
teilnehmen unter h琀琀ps://
psnvu.limesurvey.net/555550  

Krebsberatungsstellen: Wo stehen wir nach drei Jahren Regel昀椀nanzierung?  

Ambulante psychosoziale Krebs-
beratungsstellen (KBS) bieten 
Krebspa}ent*innen und ihren 
Angehörigen ein niedrigschwel-
liges Beratungsangebot an und 
unterstützen sie dabei, weitere 
für sich passende Angebote zu 
昀椀nden. Die Sicherstellung der 
psychoonkologischen Versor-
gung ist ein konkretes Ziel im 
Na}onalen Krebsplan. Seit drei 
Jahren werden die KBS durch 
die Gesetzliche Krankenversi-
cherung (GKV) gefördert. Beim 
Brennpunkt Onkologie, einer 
poli}schen Diskussionsveran-
staltung der Deutschen Krebs-
gesellscha昀琀 stand am 13. März 
2023 die aktuelle Umsetzung 
der Regel昀椀nanzierung im Fokus. 
Insgesamt wurde ein posi}ves 

Fazit gezogen, allerdings wur-
den auch Herausforderungen 
für die Zukun昀琀 gesehen.  
Da die KBS den an Krebs er-
krankten Menschen und ihren 
Bezugspersonen ein Angebot 
bieten, das über reine Beratung 
hinausgeht – z. B. Gruppenan-
gebote und Workshops –, reg-
ten diese eine Anpassung der 
Fördergrundsätze an. Dieses 
breite Angebotsspektrum sei 
durch die bestehenden Förder-
grundsätze gefährdet. 
Auch das Vergabeprinzip sorge 
für Unsicherheit, da die Förder-
mi琀琀el nach Eingangsreihenfolge 
der Anträge vergeben werden. 
Das könne dazu führen, dass be-
reits etablierte Beratungsstellen 
in der nächsten Förderperiode 

nicht mehr 昀椀nanziert werden. 
Daher ist aus Sicht des Aus-
schusses Krebsberatung, ein 
Gremium der Landeskrebsge-
sellscha昀琀en, eine Anpassung 
der Fördergrundsätze des GKV-

Spitzenverbandes notwendig, 
wie in einer Stellungnahme 
nach Abschluss der ersten För-
derperiode durch den GKV-

Spitzenverband (2020–2022) 
ausgeführt wird. Die Stellung-
nahme wurde im Anschluss an 
die Diskussionsveranstaltung 
verö昀昀entlicht unter 

www.krebsgesellscha昀琀.de 
(Deutsche Krebsgesellscha昀琀 - 
Gesundheitspoli}k - Brennpunkt 
Onkologie - Nachberichte). 

Reha-Bericht 2022 verö昀昀entlicht 

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Bund hat im Reha-Bericht 
2022 die wich}gsten aktuellen 
Daten, Fakten und Entwicklun-
gen zur Rehabilita}on der Ren-
tenversicherung zusammenge-
stellt.  

Schwerpunkt des Berichts bil-
den ausführliche Informa}onen 
zur Rehabilita}on, sowohl zu 
Umfang und Struktur der medi-
zinischen und beru昀氀ichen Reha-
bilita}on, als auch zu Prozess 

und Ergebnis der Reha-

Leistungen. Grundlage sind die 
rou}nemäßig erhobenen Sta}s-
}kdaten im Wesentlichen aus 
dem Jahr 2021 sowie Ergebnisse 
aus der Reha-Qualitätssicherung 
der Rentenversicherung. Auch 
die aktuellen Entwicklungen in-
nerhalb der Rehabilita}on der 
Deutschen Rentenversicherung 
sind darin beschrieben. 

Im Fokus wird über die Rehabili-
ta}on bei Abhängigkeitserkran-

kungen berichtet. Zentral wur-
den dafür die Alkoholentwöh-
nungen während der Pandemie 
wissenscha昀琀lich untersucht auf 
Basis sta}s}scher Daten der 
Rentenversicherung aus den 
Jahren 2019, 2020 und 2021. 

Der Rehabericht 2022 ist ab-
rufar unter www.deutsche-

rentenversicherung.de 
(Experten - Reha-Wissenschaf-
ten - Ergebnisse aus Forschung 
und Praxis). 

Umsetzung des neuen Betreuungsrechts: Übersicht über Landesausführungsgesetze 

Das 2023 in Kra昀琀 getretene, re-
formierte Betreuungsrecht bein-
haltet viele substanzielle Verän-
derungen. In der Folge ist das 
neu gescha昀昀ene Betreuungs-

organisa}onsgesetz (BtOG) auf 
Landesebene umzusetzen, was 
die Anpassung der bisherigen 

Landesbetreuungsgesetze nach 
sich zieht. Geplant war ur-
sprünglich eine bundeseinheitli-
che Umsetzung, jedoch haben 
die Bundesländer zum Teil sehr 
unterschiedliche Regelungen ge
-tro昀昀en.  

Der Bundesverband der Berufs-

betreuer*innen e.V. (BdB) stellt 
auf seiner Website einen Über-
blick über den aktuellen Stand 
der Umsetzung und eine Bewer-
tung der Umsetzung zur Verfü-
gung unter 

www.berufsbetreuung.de (Der 
BdB - Aktuelles). 
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